
Wiesen-Labkraut
Galium album

Familie
Rötegewächse (Rubiaceae)

Standort
frische Wiesen

Nutzungsmerkmale
gut schnittverträglich, aber empfindlich gegenüber
Beweidung

Höhe
30 –100 cm

Blüte
• Juni bis September
• sehr kleine weiße Blüten
  Großblütiges Labkraut (G. album): 3–5 mm

Blatt
• 6–8 Blätter im Quirl um Stängel angeordnet

Sonstige Erkennungsmerkmale
• gerader, vielverzweigter Stängel
• am unteren Abschnitt des Stängels 4-kantig

Verwechslungsmöglichkeit
Harzer-Labkraut (Galium saxatile):
• deutlich kleiner (5–25 cm)
• häufig auf trockenen, sauren und mageren
  Standorten
• verkehrt eiförmige Blätter (S. 22)

0,6g
Tausendkorngewicht:

Wissenswertes
• Das Großblütige Wiesen-Labkraut (G. album)
  ist eine Art der Glatthaferwiesen.
• Verwandt mit Waldmeister
  (Galium odoratum) und Kletten-Labkraut
  (Galium aparine).
• Labkräuter enthalten das Enzym Lab und
  wurden früher zur Käseherstellung verwendet.




